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Besondere Vertragsbedingungen für die Lieferung von Energy Attribute 
Certificates  
(Stand 01/2025) 
 
1. Geltungsbereich und Vertragsbestandteile 

 
Ergänzend zu Klausel 1 der AVB gilt: 

 
1.1 Nachstehende Besondere Vertragsbedingungen 

(„BVB“) gelten für die Beauftragung von Ausstel­
lung, Lieferung, Übertragung oder Stilllegung von 
Energy Attribute Certificates („EAC“) durch die BMW 
Group. 
 

1.2 Das Unternehmen der BMW Group, das im konkre­
ten Einzelfall die Leistung beauftragt, wird im Fol­
genden als „BMW“ bezeichnet. Der Vertragspartner 
wird im Folgenden als „Auftragnehmer“ bezeichnet. 
 

1.3 Die vorliegenden BVB ergänzen die „Allgemeine 
Vertragsbedingungen für den Indirekten Einkauf“ 
(„AVB“) in ihrer jeweils aktuellen Fassung. Es gelten 
die AVB, inklusive der darin aufgenommenen Defini­
tionen, soweit nicht in diesen BVB etwas gesondert 
oder abweichend geregelt wird. 

 
1.4 Im Falle eines Konflikts zwischen den AVB und 

diesen BVB gehen diese BVB den AVB vor. 
 
 
2. Zusätzliche Leistungspflichten 
 

Ergänzend zu Klausel 3 der AVB gilt:  
 

2.1 Der Auftragnehmer wird ohne zusätzliche Vergü­
tung die folgenden Maßnahmen treffen: 

 
a) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die geschulde­

ten EAC zum vertraglich vereinbarten Lieferzeit­
punkt nach Vorgabe von BMW stillzulegen oder an­
derweitig an BMW oder einen von BMW spezifizier­
ten Dritten zu übertragen. 

 
b) Der Auftragnehmer hat BMW unaufgefordert inner­

halb von 5 Werktagen nach der Stilllegung oder 
Übertragung der EAC gemäß Klausel 2.1 dieser 
BVB die erfolgte Stilllegung oder Übertragung 
schriftlich zu bestätigen und BMW einen entspre­
chenden Nachweis vorzulegen. 

 
2.2 Der Auftragnehmer garantiert gegenüber BMW, 

dass 
 
a) er realistische Zugriffsmöglichkeiten auf die vertrag­

lich vereinbarte Anzahl von EAC hat, 
 
b) er zum Verkauf der EAC berechtigt ist und die EAC 

frei von Pfändungen und Rechten Dritter sind, 
 

c) die EAC auf das vertraglich vereinbarte Lieferjahr 
und auf den vertraglich vereinbarten Lieferort in 
Einklang mit den sonstigen BMW­Vorgaben ausge­
stellt sind, 

 
d) die EAC sowie deren Stilllegung oder Übertragung 

den von BMW spezifizierten Qualitätsanforderungen 
in der Leistungsbeschreibung entsprechen und 

 
e) die EAC ausschließlich für BMW genutzt werden und 

keine Doppelvermarktung stattfindet. 
 
 
3. Haftung bei Lieferunterbrechung 
 
3.1 Soweit die Lieferunterbrechung des Auftragneh­

mers auf einer nicht vertragsgemäßen Lieferung der 
EAC beruht und der Auftragnehmer hierfür nicht 
haftet, ist der Auftragnehmer verpflichtet, etwaige 
Ansprüche (z. B. gegen den Schadensverursacher) 
aus bzw. im Zusammenhang mit einer solchen Ver­
sorgungsunterbrechung an BMW abzutreten. 

 
3.2 In Erfüllung der Verpflichtung gemäß Klausel 3.1 

dieser BVB tritt der Auftragnehmer hiermit alle be­
stehenden, künftigen und bedingten Ansprüche an 
BMW ab, die ihm aus oder im Zusammenhang mit 
einer Unterbrechung der EAC­Lieferung von BMW 
unter diesem Vertrag gegen Dritte (insbesondere 
den Schadensverursacher) zustehen bzw. zustehen 
können. BMW nimmt die Abtretung hiermit an. So­
weit der Auftragnehmer den Schaden von BMW re­
guliert oder nach Klausel 3.1 dieser BVB keine 
Pflicht zur Abtretung besteht, wird BMW etwaige 
Ansprüche auf den Auftragnehmer zurückübertra­
gen. 

 
3.3 Der Auftragnehmer unterstützt BMW nach besten 

Kräften bei der Durchsetzung der abgetretenen An­
sprüche. 

 
 
4. Transaktionskosten 

 
Sämtliche etwaig anfallenden Kosten für eine Still­
legung oder Übertragung der EAC trägt der Auf­
tragnehmer. Dies gilt auch für alle sonstigen Trans­
aktionskosten, die dem Auftragnehmer im Zusam­
menhang mit der EAC­Lieferung entstehen. 

 
 
5. Preisänderungen 
 

Während der Laufzeit des Vertrages sind Änderun­
gen des Leistungs­ und Arbeitspreises, sofern sie 
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nicht indexiert sind, nur mit vorheriger schriftlicher 
Zustimmung von BMW zulässig. 

 
 
6. Informationspflichten des Auftragnehmers 
 
6.1 Der Auftragnehmer wird BMW unverzüglich über 

etwaige Unterbrechungen im Zusammenhang mit 
der EAC­Lieferung, im Falle eines Lieferverzugs, bei 
Änderungen der Herkunftsqualitäten oder im Falle 
von Validierungs­ und Bilanzierungsschwierigkeiten 
schriftlich informieren. 

 
6.2 Zur Überprüfung der Einhaltung der vertraglich 

vereinbarten Qualitätskriterien der EAC kann BMW 
einen Gutachter beauftragen. Der Auftragnehmer 
stellt BMW hierzu alle erforderlichen Dokumente 
und Nachweise unentgeltlich und innerhalb von 5 
Werktagen nach einer entsprechenden Anfrage sei­
tens BMW zur Verfügung. 

 
 
7. Vorauszahlungen und Sicherheitsleistungen 
 

Der Auftragnehmer ist nicht berechtigt, Vorauszah­
lungen oder das Stellen von Sicherheiten zu verlan­
gen. 


